
Gratulationen
Folgenden Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich auch wenn dies bei 
Einigen mit Verspätung geschieht ebenso herzlich.

zum 96. Geburtstag
16. Mai  Margarita Frei, Sonnhaldenstrasse 4, Lohn-Ammannsegg

zum 95. Geburtstag
26. April  Marie Kofmel, Weingartenstrasse 60, Olten

zum 94. Geburtstag
22. Februar  Alois Schläfl i, Bahnhofstrasse 29

zum 93. Geburtstag
05. Juni  Arnold Schwaller, Bahnhofstrasse 10

zum 92. Geburtstag 
29. April  Martha Kiener, Wangenstrasse 20
17. Mai  Linus Stuber, Neumattstrasse 4

zum 85. Geburtstag 
12. Februar  Josef Studer, Ahornweg 9
25. Februar  Hansruedi Grolimund, Bahnhofstrasse 2
01. Mai  Ernst Brand, Unterbergweg 2

zum 80. Geburtstag 
11. Januar  Lüthi Ernst, Schachenstrasse 20
16. Januar  Anton Kofmel, Wangenstrasse 23
14. Februar  Rosa Grütter, Wangenstrasse 3
03. März  Emil Kramer, Kirchgasse 2
01. Mai  Markus Moser, Gartenstrasse 11
17. Juni  Friedrich Lausselet, Blindackerstrasse 8

zum 75. Geburtstag 
09. Januar  Irene Eicher, Frauenholzstrasse 2A
13. April  Arthur Moll, Hüslimattweg 6
21. Juni  Peter Weibel, Mühleackerstrase 11

zum 70. Geburtstag 
11. Februar  Manfred Fäh, Seilerweg 7
25. März  Arturo Iaccarino, Hintermattweg 18
10. April  Josiane Aerni, Mühleackerstrasse 29
25. April   Bruno Ryser, Amselweg 4
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Kontaktblatt 1/2016, 31. März 2016

Der Jahresbericht 2015 des Präsidenten
für die Generalversammlung vom 18. März 2016

Geschätzte Damen und Herren
liebe Sympathisantinnen und Sympathisanten

Die letzte Generalversammlung hat mit deutlichem Mehr an der Beibehaltung der 
Sympathisantenbewegung für die Ortspartei Deitingen festgehalten. Auch mit 
diesem Status unterstützen wir die Kantonalpartei, inzwischen zur Mitgliederpartei 
geworden, voll und ganz. Wir sind der Auffassung, dass sich die FDP des Kantons 
Solothurn nach wie vor ein vollamtliches Sekretariat leisten sollte, um damit die po-
litische Arbeit zu koordinieren, die verschiedenen Wahlkämpfe zu unterstützen und 
auch den Ortsparteien mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Dafür entrichten wir nach 
wie vor auch unsere fi nanzielle Unterstützung.

Die Ortspartei Deitingen ist stabil, steht fi nanziell auf gesunden Beinen. Dafür möchte 
ich allen Sympathisantinnen und Sympathisanten, den beiden Internet-Sponsoren so-
wie auch den Sponsoren des Gewerbes und der Industrie von Deitingen herzlich danken.

Damit wird unter anderem auch ein attraktives Jahresprogramm möglich. So konnten 
wir im letzten Jahr turnusgemäss die Bundesfeier organisieren und als Gastreferentin 
die damalige Ständeratskandidatin Marianne Meister begrüssen. Dass ihr Wahlresul-
tat letztlich schlechter als erwartet ausgefallen ist, bedauern auch wir sehr.

Dem zum dritten Mal durchgeführten Frühjahrsapéro, dieses Mal auf dem Dorf-
platz durchgeführt, ist nicht der gewünschte Erfolg beschieden. Eigentlich sollte 
der Anlass dazu dienen, mit der Dorfbevölkerung auch ausserhalb von Wahljahren 
im Kontakt zu bleiben. Wir werden diesbezüglich zukünftig auf andere Mittel der 
Öffentlichkeitsarbeit setzen.

Dem Familienanlass vor den Sommerferien war hingegen ein guter Erfolg beschie-
den. Bei Spiel und Spass in der Boccia-Anlage in Derendingen sowie feinen Grilladen 
konnte die Geselligkeit ausgiebig gepfl egt werden.Ge
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Ein Höhepunkt unseres Jahresprogrammes war die Besichtigung der Produktions-
anlagen der Felber Bäckerei in Langenthal. Die Inhaber empfi ngen uns sehr herzlich 
und zeigten uns, wie die feinen Sachen, welche auch in unserer Filiale Tag für Tag 
ausliegen, entstehen. Am Schluss wurden wir mit einem reichhaltigen und feinen 
Apéro riche verwöhnt.

Ein politisch brisantes Thema im letzten Jahr war das Vorhaben zum Asylzentrum 
im Schachen. Am und nach dem Orientierungsabend gingen die Wogen hoch. Den 
aktuellen Stand des Projekts kennen wir nicht. Wir verstehen die Sorgen der Dorf-
bevölkerung, wissen aber auch, dass mit der von anderer Seite geforderten strikten 
Ablehnung das real vorhandene Flüchtlings- und Asylproblem nicht gelöst werden 
kann. Sehr erstaunt hat uns die einseitige Besetzung der gemeinderätlichen Be-
gleitgruppe. Wir werden die Interessen unserer Wählerinnen und Wähler deshalb in 
anderer Form wahrnehmen und einbringen.

Ein weiteres Sorgenkind sind unsere Gemeindefi nanzen. Nachdem eine Steuererhö-
hung an der letzten Gemeindeversammlung unvermeidbar war und auch von unserer 
Seite unterstützt worden ist, sind wir der Auffassung, dass das Sparpotential noch 
nicht voll ausgeschöpft ist. «Die Zitrone ist ausgepresst», diesem Zitat unseres 
Gemeindepräsidenten können wir so nicht zustimmen. Natürlich gibt es nicht sechs-
stellige Beträge, welche noch eingespart werden könnten. Aber viele kleinere Reduk-
tionen bringen in der Summe auch ein Ergebnis. Dazu müssen die Möglichkeiten 
aber frühzeitig ausgelotet werden. Erst nach den Sommerferien damit zu beginnen 
ist zu spät. Es braucht hier den Sparwillen des gesamten Gemeinderates und einen 
entsprechenden Vorgehensplan.

Personell hat sich einiges bewegt. Frau Karin Baumgartner konnte als Ersatz-Bürger-
rätin gewonnen werden. Wir danken ihr für das Engagement und dem zurückgetrete-
nen Hans Stalder für seine langjährige Tätigkeit im Bürgerrat.

Leider musste Esther Jegerlehner aus gesundheitlichen Gründen aus dem Gemein-
derat zurücktreten. Wir danken ihr für die Aktivitäten, welche sie in ihrer Amtszeit 
entwickelt hat und wünschen ihr für die Bewältigung ihrer Krankheit viel Kraft und 
den nötigen Durchhaltewillen. Sibylle Sieboth wünschen wir eine glückliche Hand 
bei der Weiterführung der Arbeiten im Ressort Soziales und Sicherheit. 

Gabi Fäh ist aus dem Vorstand zurückgetreten. Auch ihr gilt unser Dankeschön für 
die langjährige Tätigkeit als Aktuarin. Eine Nachfolge konnte bis jetzt noch nicht 
gefunden werden, wer sich interessiert, auch für politische Aemter, ist herzlich 

willkommen! Das Wahljahr 2017 kommt näher, ein Wahlausschuss ist bereits an der 
Arbeit, Kandidatinnen und Kandidaten zu fi nden.

Liebe Freisinnige, wir haben auch in diesem Jahr einiges vor. Das Jahresprogramm 
2016 ist nachfolgend publiziert und auch über unsere stets aktuelle Homepage 
www.fdp-deitingen.ch einsehbar.

Mit liberalen Grüssen

Werner Meier, Präsident

Anlässe 2016 der FDP.Die Liberalen Deitingen

Donnerstag, 19. Mai Parteiversammlung

Donnerstag, 2. Juni Gemeindeversammlung

Freitag, 15. Juli Vorstandstreffen mit FDP Subingen

Freitag, 23. September Industrie- und Gewerbeapéro

Donnerstag, 17. November Parteiversammlung (vor Gemeindeversammlung)

Mittwoch, 23. November Gemeindeversammlung

Freitag, 17. März Generalversammlung

Interessiert Sie die eine oder andere Veranstaltung werden Sie rechtzeitig auf 
unserer Homepage www.fdp-deitingen.ch die Detailangaben fi nden oder können 
sich anhand der Inserate orientieren.

Berufserfolge

Wir gratulieren Elia Nesti zum Master of Law und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute und viel Erfolg.

Selbstverständlich möchten wir auch allen Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Deitingen herzliche Gratulieren welche Berufserfolge vorweisen können, wir aber 
leider keine Kenntnis davon erhalten haben.
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